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Schriftliche Anfrage  betreffend Fluktuation bei der Polizei in Wädenswil 

Gemäss Aussagen der Exekutive von Wädenswil soll der „Polizistenmarkt“ ausgetrocknet sein. In Wädenswil 
kommt noch eine hohe Fluktuation der einzelnen Polizisten dazu. Dies ist einer konstanten Sicherheit abträglich 
und wir fragen uns, ob die Polizisten genügend Zeit für ihre Kernaufgaben haben. Das Ziel unserer Anfrage ist 
nicht eine Kritik an der Arbeit unserer Polizei oder gar einzelne Polizisten zu diskreditieren. Wir wollen einen  
Überblick über die Tätigkeiten unserer Polizei erhalten, ihren Auftrag verstehen (Service public) sowie  deren  
Arbeitsbedingungen kennen lernen. 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat, folgende Fragen zu beantworten 

- wie hoch ist die Arbeitsbelastung der Wädenswiler Polizei insgesamt und jener der einzelnen Polizisten? 

- welches sind ihre Kernaufgaben? 

- welches sind die Nebenaufgaben? 

- zu welchen Aufgaben zählt die Verkehrserziehung in den Schulen? 

- wie wird allfälligen Führungs- bzw. Betreuungsproblemen im Korps begegnet? 

- mit welchen Massnahmen (Lohnerhöhung?) könnten diese hohen Fluktuationen verhindert werden? 

 

Wir danken dem Stadtrat für die Beantwortung unserer Fragen. 

 

Für die SVP Wädenswil 


